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Neueste Gesellschafts-Publikationen :

Die Aufzeichnungen „Zur Statistik schweizerischer Kunstdenkmäler", Kanton
Thurgau, werden als besondere Beilage des „Anzeiger" ausgegeben
und erscheinen mit eigener Paginatur. Exemplare eines Sondcrabdruckcs
können auf dem Bureau der Antiquarischen Gesellschaft, Landesmuseum
Zürich, bezogen werden. Preis der Lieferung Fr. —. 50

Als Teile derselben Serie sind erschienen und ebendaselbst zu beziehen :

Die mittelalterlichen Kunstdenkmäler des Kantons Tessin von J. R. Rahn,
Zürich, im Verlag der Antiquarischen Gesellschaft Fr. 4. —

Die mittelalterlichen Kunstdenkmäler des Kantons Sololhurn. Im Auftrage der
Eidgenössischen Landesmuseums-Kommission beschrieben von J. R. Rahn
unter Mitwirkung von Dr. Robert Durrer, Dr. K. Meisterhans und
Dr. Josef Zemp. Zürich, im Verlag der Antiquarischen Gesellschaft.
1893-1895 Fr. 4. -

Egli, Emil. Die christlichen Inschriften der Schweiz vom IV. —IX. Jahr¬
hundert. Mit 4 Tafeln. Bd. XXIV, 1. Heft der Mitteilungen Fr. 4. -

Stiickelberg, E. A. Reliquien und Reliquiare. Mit 1 Tafel und 8 Text¬
illustrationen. Bd. XXIV, 2. Heft der Mitteilungen (LX), zugleich
Neujahrsblatt für 1896 Fr. 4. —

Heierli, J, und Oechsli, W. Urgeschichte des Wallis. Mit einer Karte und

9 Tafeln. Bd. XXIV, 3. Heft der Mitteilungen Fr. 5. -
H. Zeller-Werdmüller. Die Prämonstratenser-Abtei Rüti. Mit 7 Tafeln und

28 Textillustrationen Fr. 4. 50
Durrer, Robert. Der mittelalterliche Bilderschmuck der Kapelle zu Walta¬

lingen bei Stammheim. Mit 6 Tafeln. Mitteilungen der antiquarischen
Gesellschaft in Zürich LXII (Neujahrsblatt pro 1898) Fr. 4. —

Bericht über die Ausgrabungen der Antiquarischen Gesell¬
schaft von Brugg und Umgebung im Herbst 1897.

Von Dr. Th. Eckinger.

I.

Unsere Gesellschaft hat sich bei der Gründung im Frühjahr 1897 als

Ziel gesetzt in erster Linie die Erforschung der Bärlisgrube (Amphitheater),
die uns aber unterdessen von anderer Seite vorweg genommen wurde, und
der Umfassungsmauern von Vindonissa, denen man nun letzten Herbst
nachgegraben hat.

Die Arbeiten begannen Samstag den 28. August mit Arbeiter Gut von
Windisch, zu dem sich am gleichen Tag noch Märki von Brugg gesellte.
Herr Geniehauptmann Fels, der in den ersten Tagen die Grabarbeiten leitete,
liess zunächst auf dem Grundstück von Zimmermann F. Schatzmann und
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